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Mittwoch

enen a h n van T dn zu um ſie durch den Papſt ſegnen zu laſſen F auen waren nicht zu Die Literaria hielt geſtern Abend ihre erſte Sitzung ind Deutſches Reich gegen Firt ba neuen Jahte In derſelben hielt Herr r Uke einen intereſſanten
f n Zum Landesdirektor der Provinz Preußen iſt wie es un dir wurde das Eintreten des r r Vortrag über den Zwec des Afrikareiſens Er fand die Bedeutung

e
ete Stadt ickert in Ausſtcht genommen 2 her Naturwiſſenſchaft deren eria e rla lvgerrre im Miniſterium des Jnnern ausgearbeitete Ent t a en ſeltene geiret ne vie hiahe ſchungen weſentlich vermehrt werde Die Geologie Zoologie und

f einer Städteordnung für die öffentlichen Provinzen entlang Er war ganz in Weiß gekleidet ſowie er auf den meiſten Botanik hätten dort ein reiches Feld für ihre Thätigkeit Die Er
A8 Ausnahme Poſens ſoll demnächſt an das Stadtminiſterium Bildern zu ſehen iſt das weiße Käppchen auf dem Scheitel ein peditionen hätten zwar ſelten den Zweck Handelsintereſſen zu för

langen Eine Vorberathung des Entwurfs mit Vertrauens breites weißes Band um den Gürtel 4rſicte rothe Sammetſchuhe dern und erreichten ihn auch nicht An eine Coloniſation ſei bei
r s dem Landtage vor Einbringung deſſelben ſcheint an den Füßen goldene Kette ſammt Kreuz um den Hals Eine den klimatiſchen Verhältniſſen nicht zu denken Durch
nännern 224 t zu ſein Wie man weiß iſt der Entwurf freundlichere wohlwollendere Erſcheinung als die ſeinige läßt ſich von Handelsftationen werde jedoch ein reeller Nutzen geſchaffen

erin icht beabſthte Winter Gegenſtand der B t Khwer denken Um ſeinen Mund ſpielt ein angenehmes mehr hu Ein anderer Zweck liege in der eigenthümlichen Menſchennatur der
Fereits ne mee dieſer Perekcgen Fewehg MmWen mine als ſegne tage Lachen n e ichen afritaniſchen Völler welche ein anthtopologiſches Küthfe täte a

g er zen geweſen nimmermehr glauben daß dieſer freundliche Greis gelegentlich me en fie erinnerlich hatte die Bereitwilligkeit mit der der drein weitern könne Diesmal war er die auch humanifltiſche und philanthropiſche Aufgaben ſeien dort zu n
e tralitä ine V digteit murmelte immerfort ein freundliches Gia Es ſei eine Menſchenrace dort vor der Vernichtung zu retten ander Admiralität General v Stoſch bei der Berathung reine Liebenswürdigkeit i32 Chef Marineetats für 1876 in der Budgetcommiſſion des giä was ſo viel bedeutet wie Schön ſchön oder Gut gut ſprach namentlich dem Sklavenhandel ein Ende zu machen Eine ſolche

e r 7 hstages auf die Verminderung der außerordentlichen Aus Der ſelten er Einzelnen Meiner Wenigkeit wurde die Ehre einiger gang n en P ne r r

i t orte zu Theil aſſe die pfer unter ihnen eutſche eben um etwa 5 Mill en eher war Serüchte Kniebeugung und Handkuß gehören zur Etiquette des Vaticans den Tod erliiten hälten eher verſchmerzen Deutſchland müſſe ſei
d ver Differenzen zwiſchen dem Reichskanzler und dem Chef der reich der tiefehrfürchtigen Verbeugung gegenüber weltlſchen Poten nen Nationalehrgeiz darin ſehen an dieſer edeln Aufgabe mitzu

ldmiralität hervorgerufen Dieſelben ſollen neuerdings durch katen Doch ſchien vielen der Anweſenden der Handkus eine über wirken Die Verſammlung nahm die Ausführungen des Redners
h n ermittelung des Kaiſers ausgeglichen worden ſein r d r ne G e er gee T mit ſichtlt cher Befriedigung auf Nach erfolgter Aufnahme einiger

en dem Papſte den Schuh Er ſelber wandte ſich wBerg Frankreich Halbkreis durchſchritten gegen dieſen zurück und gab ihm ſeinen Mitglieder machte ſie ſich ſchlüſſig zur Beförderung der waft
udt Dupanloup Biſchof von Orleans iſt wieder nach Rom vpoſtoliſchen Segen Hierauf nabm er ſeinen Stock unter den lin lichen Annäherung alle Monate ein Abendeſſen zu veranſtalten

gereiſt um in Sachen der Heiligſprechung der Jungfrau von ken Arm ging von allen Anweſenden geleitet durch die ad Die Deputation der Salzwirker Brüderſchaft iſt von
d Orleans zum Ziel zu gelangen r rüſtigen Schrittes hindurch und begab ſich in ſeine Gemächer Heriin am Sonnabend hier wieder eingetroffen Sie hat dem Kaiſer

e ehe h e e e h e el n enie Geifllichen ſeiner Diöceſe erlaſſen worin er ſie auf er abſeben man würde ihn für einen Siebziger weit eher deort ſervert Beiträge zu den Koſten für die Gründung der katho für einen Achtziger halten Jm Ganzen läßt auch wie mir ein Herr der Kaiſerin ſämmtlichen Prinzen und Prinzeſſinnen ſewie beim
el liſchen Univerſitat in Paris zu ſammeln Der Erzbiſchof ſeiner nächſten Umgebung verſicherte ſeine Geſuudheit wenig zu Fürſten Reichskanzler und dem Handelsminiſter erhalten

rechnet daß für jeden Lehrftuhl mindeſtens 100,000 Frs i d n ſchläft gut e n t W rm Eine kaufmänniſche Unterſtützungskaſſe hat ſich hier
viel I nöthig ſind r ſeine per e W un di n re rer e Peſindet ſich o woht auf Anregung des Börſenvereins gebildet

zuſammenzubetteln Wer tauſend Fr gibt bekommt den Titel l von einem Manne ſeines Alters nur immer erwartet werden r
ſag e wer ein Wohirheter h wer vanbeeeenſee Stadtverordneten Situns am 10 Januar

ihr i inder 1 Ref Herr Rath Fritſch Das Geſetz vom 25 Juni 1875t de t Frantreichs hat im verſtofſenen Halle den II Januar ſichert den Beſthern von Vieh welches zur Zeit einer Viedſenche
gahre eine noch nie vageweſene Höhe erreicht Erſtere kern F Die Sitzung des evangeliſchen Vereins z w er e r 2 ne en rn
3360 Millionen d i 123 Millionen mehr als 1874 letztere 11 Uhr mit dem Gebet des Superintendenten Urtel eröffnet ſchädigungen ſollen von drei Sachverſtändigen abgeſchägt werden
3656 Millionen d i 304 Millionen mehr als im Vorjahre Die Verſammlung iſt von auswärts und von hier zahlreich beſucht hön denen einer der amtliche Thierarzt iſt und die andern beiden
Die Steuererträge überſti ſchlä Mill Zunächſt ſtattet Prof D Beyſſchl ag über die Generalſynode Be hat die Polizeiverwaltung älljährlich aus einer angemeſſenen Zahlge überſtiegen die Voranſchlägenm 104 Mill z den und die Erträge des Vorjahres um 130 Millionen richt ab Der Herr Referent betont daß ſeit drei Jahrhunderten von Perſonen zu wählen die deshalb von dem Kreiſe reſp den

keine Synode aus den Gemeinden hervorgegangen fei Wenn die ſtädtiſchen Kreisbehörden in Vorſchlag gebracht werden Der Ma
Generalſynode eine bleibende Organiſation werde dann breche eine n r ridct eſe a m

ten le elEin Seſus beim heikigen Vater wo Winden en en r ehe dieſelben zu beauftragen noch zwei andere Perſonen zur Ergänzung
Dr M Schleſinger ſchildert in feinen gegenwärtig durch die i c Se be der L di bis jebt nur vorzuſchlagen Die Verſammlung iſt einverſtanden und wählt au

Köln Zig verbffentlichten Reiſebriefen auch einen Beſuch im Va beralismus ausgeſchloſſen Leider habe der Landtag bis jes den Vorſchlag des Vorſitzenden die HH Amtmann Reinecke Amtmam
ücan Wir laſſen die intereſſante Beſchreibung deſſelben hier folgen die Gemeindeordnung legaliſirt und zu Gunſten der linksſtehenden Noth und Oeconom Gruneberg
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Zur anberaumten Stunde ſtellte ich mich im Vatican ein im
abito nero ſchwarzen Kleide Einer der Schweizer die am Thor
in ihrer Hausuniform Wache halten wies mich die große Treppe

inauf und wenn der Vatican wirklich ein Kerker iſt wie jüngſter
eit vielen guten Leuten in Frankreich Belgien und anderwärts

weisgemacht wurde daun iſt dieſe Treppe obne Widerrede die
ſchönſte Kerkertreppe der Welt Eine ähnliche befindet ſich in keinem
anderen Verließe älterer oder neuerer Bauart eine prachtvollere
ſchwerlich in irgend einem Kaiſerſchloſſe

Oben ſtanden wieder Schweizer diesmal im Bruſtharniſch die
Pickelhaude auf den Häuptern als Wache vor dem Eingang Ein
Kämmerling in rothen Seidenbrocat von Kopf bis zu Fuß gekleidet
zeigt den Weg in die Gemächer ein anderer gleich ihm in Reth

eidet geleitet die Fremdlinge durch die Vorſäle Dieſe Schweizern ihren ſchwarzgelb geſtreiften Wämſern mit ihren Ledercoletten

ſehen ſehr maleriſch aus und die rothſeidenen Diener nicht minder
Prachtvoll ſind auch die großen Säle durch die man geleitet wird
reich an Vergoldung Marmor Gemälden und gewirkter Wandbe
kleidung Wir ſtehen eben im Vatican deſſen Ausſchmückung der
Stolz einer langen Reihe von Päpſten geweſen im größten Palaſte
der Welt zu n Verherrlichung die erſten Künſtler der beſten
Zeiten und die geſammte Chriſtenheit mitgewirlt haben

Eingehende Betrachtung der Räume verbietet ſich durch die Schnel
ligkeit mit der man durch ſie geleitet wird von ſelbſt Doch fielen
mir zwei Dinge auf die Abweſenheit jeder Gattung von Spiegeln
und ein Wandgemälde heiligen Charakters auf dem die Mutter
Gottes den ſonſt gebräuchlichen oberſten Platz von Gott Vater ein
nimmt während dieſer und der Heiland ihr zur Seite abgebildet
ſind Dies iſt die Verſinnbildlichung der Revolution welche durch
das Dogma der unbefleckten Empfängaiß in die katholiſche Kirche
geſchleudert wurde und deren Folgen ſich heute noch jeder Berech

nung entziehen zDurch die größeren Säle hindurch gelangt man in einen kleineren
den Audienzſaal Dort wurde mir von einem ſchwarzgekleideten
Herrn meine Einladung abgefordert Es warteten ſchon gegen
dreißig Perſonen Geiſtlichkeit und Laienthum waren in ziemlich
gleicher Stärke vertreten Unter jener befanden ſich Prieſter die
weit aus Mexico und Jeruſalem zugereiſt gekommen waren unter
dieſem einige Herren die eine Menze Roſenkränze bereit hielten
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Natur u heilwiſſenſchaftliche Notizen
Witterung und Sterblichkeit

Es haben ftatiſtiſche Tabellen welche in der engliſchen Lancet
veröffentlicht worden ſind ebenſo wie eingehende Studien die
Kulenkampf neuerdings über den Einfluß der Witterung auf die
Geſundheit und Sterblichkeit der Bevölkerung der Stadt Bremen
angeſtellt zu dem höchſt intereſſanten Ergebniß geführt daß uns
die regenreichſten Jahre die wenigſten die trockenſten Jahre die
meiſten Krankheits und Todesfälle bringen Das Gleiche gilt
für ſeuchte Jahreszeiten gegenüber den trockenen Dieſe Thatſache

bleibt nach Kulenkampfs Ueberzeugung vorläufig unerklärbar da
nicht zu erſehen wie die Wirkungsweiſe jener atmoſphäriſchen
Factoren zu deuten ſei und die Grundwaſſerſchwankungen die für
ſo Vieles herhalten müſſen ebenfalls keine Hilfsmittel der Erklärung
bieten Prof Reclam welcher in dem der Luft beigemengten

Stauhe eine der hauptſächlichſten krankmachenden Polenzen er
blickt ſpricht ſich in ſeiner Zeitſchrift Geſundheit dahin aus daß
nach ſeiner Meinung in den reinigenden Einflüſſen des
Regens auf die Atmoſphäre die Urſache jencs auffallenden Phäno
uaens zu ſuchen Es unterliegt aber keinem Widerſpruche daß
reinere Luft anregender auf den Stoffwechſel wirkt mithin dem
Einzelweſen größere Lebensenergie und größere Widerſtandskraft
gegen fchädliche Einflüſſe gewährt als minder reine Dieſer Um
ſtand dürfte allein genügen um für gewiſſe Krankheiten und
Lebensalter namentlich bei Kindern für die regneriſchen Jahre
eine geringere Sterblichkeit zu bewirken

Keimung von Pflanzenſamen in Eis
Jn den Lehrbüchern der Boanik lieſt man daß die Keimung das

heißt die Entwickelung des im Samen enthaltenen Keimlings zum
ſelhſtändigen PflanzenJndividuum nnter Anderem an die Ein
wirkung einer Wärme ven mindeſtens 7 Grad C geknüpft iſt
Dieſer Satz erfährt eine weſentliche Einfchränkung durch das Re
ſultat der von Dr Uloth in der diesjährigen Floxa veröffentlichten
Verſuche Dr Uloth beobachtete ſchon früher daß Samen von acoer

Parteien die Legaliſation der Kreis und Provinzialſynode ver
zögert um einen Druck auf die Generalſynode auszuüben
Redner berührt ſeinen Verſuch für die Generalſynode ein
Programm zu entwerfen und ſeinen offenen Brief gegen Urwahlen
zur Synode Als die Beſtimmungen für die Generalſynode erſchie
nen war der Eindruck zwieſpältig Jm Großen und Ganzen waren
ſie conſervativer als man gefürchtet hatte nur an den Schlußbe
ſtimmungen nahm man Anſtoß Zur Verſtändigung entwarf man
ein Programm auf welches hin in Berlin eine Vorverſammlung
gehalten wurde Redner verbreitet fich nunmehr über die Zuſam
menſetzung der Generalſynode auf der die Linke nur durch Stadt
rath Techow vertreten war Die confeſſionelle Rechte hatte ihren
Führer in Herrn v Kleiſt Retzow die Partei des Hofprediger Kögel
ſtand zwar auf dem Boden der poſitiven Union hielt ſich aber in
Verfaſſungsfragen an die Rechte Jn der Fraction des Redners
ſelbſt die an 114 Mitglieder zählte war eine politiſch liberale und
practiſch kirchliche Richtung vorhanden Redner geht ſodann zur
Beſprechung der Berathungen über Die Generaldebatte klärte die
ganze Situation und ſchien das überraſchende Schauſpiel zu bieten
daß alle Parteien auf dem Boden des Gemeindeprincips ſtanden und nur
deren Schlußbeſtimmungen allgemeines Mißbehagen hervorriefen Jn
der Vorlage ſind vier Punkte hervorragend der erſte über
die Zuſammenſetzung der Generalſynode wurde an eine
Commiſſion verwieſen Beim zweiten Punkt über die geſetzgebe
riſchen Rechte wurden die Bekenntnißfrage und die Frage ob Pro
vinzial oder Landeslirchenthum ventilirt Erſtere wurde von der
confeſſionellen Rechten öfter erörtert die theologiſche Mittelpartei
wollte jedoch dieſe zarte Frage nicht nebenbei in roher Weiſe regeln
Die Vorlage hatte den weſtlichen Provinzen ein Reſervatrecht einer
provinziellen Selbſtändigkeit eingeräumt Auf der Synode wollte
man noch für Pommern eine ſolche Provinzialkirche conſtituiren
Man ging indeß nur ſoweit vom Geſichtspunkt der Gemeindeautonomie

nicht des Provinzialkirchenthums nur die Beſtimmung über
agendaiſche Normen der Synode zu überlaſſen Ueber den weiteren

2 Ref Herr Rouvel Zur Einrichtung einer Waſſerzuführung
und einer Ableitung für Schmutzwaſſer in der Waſchküche im Po
lizeigebäube werden die dem Anſchlage gemäß beantragten 160 Mark
auf den diesjährigen Etat bewilligt
3 Ref Herr Wolff Die Verkheilung von 400 Thlr jährlicher
Zinſen des Schmidtſchen Legatenfonds welcher für nur auf Privat
mittel angewieſene Wohlthätigkeitsvereine beſtimmt ſind hat ſtatt
zufinden Die ſeit 23 Jahren bereits üblich gewordene Vertheilung
beabſichtigt der Magiſtrat diesmal inſofern zu ändern als er vor
ſchlägt dem Frauenverein für Armen und Krankenpflege auf dem
Neumarkte 30 Thlr zu gewähren und er giebt anheim hierzu die
pisher dem Verein für Erbauung von Familienhäuſern oder dem
Bürgerrettungsinſtitute gewährte Summe von je gleichem Betrage
dazu zu verwenden Der Ref der an den beiden zuletzt genannten
Vereinen ſeit ihrer Gründung den thätigſten Antheil genommen
dagegen den Frauenverein für Armen und Krankenpflege auf dem
Neumarkte faſt gar nicht kennt kann ſich nicht entſchließen den
Vorſchlag des Magiſtrats zu empfehlen zumal ihm wenn einmal
eine Aenderung eintreten ſolle es ebenſo nothwendig ſcheine auch
den Verein für Volkswohl zu berückſichtigen und er gi
ſammlung andbeim ſelbſt über den Antrag zu befinden Herr Dr
Schrader empfiehlt hierauf den Verein für Armen und Kranken
pflege auf dem Neumarkte zu bedenken wie er ſchon im vorigen
Jahre beantragt hatte Derſelbe beſtehe ſeit 20 Jahren habe
eine gewiſſe Berechtigung zur Unterſtützung ſo gut wie die übrigen
bez Vereine Da er den vom Ref geltend gemächten Gründen nicht
entgegen treten will ſo macht er den Vorſchlag die dem Frauen
vereine für arme Wöchnerinnen zugedachten 100 Thaler um
30 Thaler zu kürzen da er von competenter Seite gehört habe
daß dieſer Verein ſeit einigen Jahren auffallend wenig in Anſpruch
genommen werde und die ihm zugewandten Gelder kapitaliſixe
Herr Wolff giebt auf geäußerten Wunſch vähere Mittheilungen
über den Verein für Erbauung von Famllienhäuſern und Herr
Stadtrath Jordan hält für zweckmäßſg die dieſem Vereine zu
gedachte Summe dem Antrage des Magiſtrats gemäß zu verwenden
Herr Bethcke glaubt daß das Bürgerrettungsinſtitut wohl im
Stande ſein werde die Summe zu entbehren wogegen indeſſen die
HH Dr Hüll mann und R Fritſche gerade dieſem Jnſtitute
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Verlauf der Sitzung w rden wir morgen berichten

blöcken in einen Eiskeller gebracht worden zwiſchen dieſen bei einer
0 Grad nicht überſteigenden Temperatur gekeimt hatten Die durch
aus normal entwickelten Keimpflanzungen hatten ihre Würzelchen in
das Eis eingeſenkt und namentlich die langen fadenförmigen Neben
wurzeln von triticum hatten Eisſtücke von U Meter Dicke durch
bohrt und ragten an ihrem unteren Ende noch mehrere Centimeter
lang aus denſelben heraus Dieſe Wahrnehmung veranlaßte den
genannten Forſcher noch eine Anzahl anderer Samen in dieſer
Richtung zu prüfen Zu dem Zwecke ſäte er im Winter 1871 72
und 1872 73 Samen der verſchiedenſten Pflanzen in Eisblöcke
hinein welche alsbald unter den nöthigen Vorfichtsmaßregeln in
einem Eiskeller beigeſetzt wurden ex Ecxfolg war daß viele
dieſer Samenarten ſehr ſchön in Eis keimten Beſonders zeichneten
ſich dabei aus die Samen der Kreuzblüther weißer Senf Kohlraps
Gartenkteſſe und Gräſer Weizen Roggen Gerſte Hafer Auch
Profeſſor Kerner machte die Beobachtung daß die Samen vieler
Alpenpflanzen in Schnee und Eis nicht allein keimen ſondern auch
bei O Grad Stengel Blätter und Blüthen treiben

Ein neues Arzneimittel
Wie man nach einem bekannten Worte keinem Menſchen trauen

ſoll ehe man nicht einen Scheffel Salz mit ihm zuſammen gegeſſen
o ſoll man mit einem neu empfohlenen Heilmittel erſt dann
reundſchaft ſchließen wenn man es auf das ſorgfältigſte geprüft

und als wirklich brauchbar erfunden hat Die Erfahrung mahnt
hier zur größten Vorſicht Heute curirt man mit einem von aller
Welt geprieſenen Mittel alle und noch einige Krankheiten und nach
wenigen Monaten ſchon iſt daſſelbe Mittel in den Orkus der ärzt
lichen Rumpelkammer hinabgewandert Um ſo erfreulicher iſt es
daß der Arzneiſchatz in unſeren Tagen wenigſtens durch einige Me
dicamente bereichert worden die ſich in der That vortrefflich be
währt und einen dauernder ehrenvollen Platz in unſeren
Officinen erobert haben Wir nennen beiſpielsweiſe das
Chloralhydrat und die Carbolſäure Möge ſich im Intereſſe
der leidenden Menſchheit dieſen Mitteln auch die Cotorinde an
ſchließen von der in der allerneueſten Zeit fo viel Rühmens gemacht

nichts entzogen zu ſehen wünſchen Die HH R von Radecke

platanoides Spitzahorn und triticum Weizep welche mit Eis

ſ

wird Es iſt dies eine Baumrinde aus dem Jnnern von Boliviag
wo auch die Chinarinde gewonnen wird und ſoll ſich dieſelbe als
Pulver oder im alkoholiſchen Auszuge als Tinctur gegen alle auch
die ſchwerſten Arten von Darmkatarrh ausgezeichnet hilfreich er
weiſen Verſuche welche über die med ciniſche Wirkſamkeit der
Cotorinde in der Klinik des allgemeinen Krankenhauſes zu München
unter der Leitung von Profeſſor v Gietl angeſtellt worden ſind
haben angeblich in der neuen Rinde ein wahres Specificum
die angegebenen Leiden erkennen laſſen Die Cotorinde iſt von
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röthlich zimmtbrauner Farbe einem ſehr aromatiſchen an Kampher
erinnernden Geruch und einem ſchwach bitteren Geſchmack und et
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hält außer einem ätheriſchen Oel und einem flüchtigen dem
lamin ähnlichen Alkaloid einige Harze

Zur Conſervirung des Fleiſches
Ueber die in volkswirthſchaftlicher Hinſicht ſo wichtige und in chemi

Bez ehung ſo intereſſante Frage der Conſervirung des rohen
bringt der Naturforſcher Nr 35 1875 eine ſehr beacht

theilung Profeſſor Schiff berichtet hiernach an die deutſche chemiſche
Geſellſchaft über Verſuche welche A Herzen in Florenz zur Auf
bewahrung rohen Fleiſches gemacht hat benutzt rohe Bor
ſäure welche durch Zuſatz von Borax in Waſſer löslicher gewacht
wird Die Wirkung dieſer Löſung wird durch Zuſatz von etwas
Kochfalz und Salpeter erhöht und hierdurch namentlich die Erhal
tung des friſchen Ausſehens des Fleiſches beföcdert Schiff hatte
Gelegenheit viele Proben des nach dieſer Methode Monate bei der
italieniſchen Sommerhitze aufbewahrten Fleiſches zu unterſuchen und
in verſchiedener Zubereitung zu genießen und zwei ſeiner Bekannten
haben ſich einen Monat lang ausſchließlich e conſervirtem
Fleiſch genährt Das Fleiſch behält ſein natürliches Ausſehen zeigt
ar n Fäuluiß und läßt ſelbſt bei n diſcher Unter
uchung keite Veränderung e n De einer größerenMenge welche n i Vaeiden den weitere beſondere

Vorſicht verpackt zwei tropiſche Reiſen durchgemacht hatte war nach
gewonnener r Ein

v
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etwa einem Jahre noch genießhar Nach vielfach ne
ſicht in das Herzen ſche Verfahren und die damit erzielten Ref
hält Schiff die Frage der Conſervirung rohen Fleiſches

ihrer Grundlage gelbſte r



lich

wärtigen Bühne ganz beſonderen Dank ſchuldig und das in Aus

n

2

3

4

5

Aendert ſich die Vermiethung ver Geilaſſe ſo iſt im Formulare erſichtlichh Ein flottes Materialgeſchäft ift

7

s

S

11

9

S

e

8 ark 53 der StädteOrdnung und haftet außerdem für jeden durch

ehe andere Kirchengemeinde in

in der

4 Herr Dem uth bericht

a Aenderungen und Neuwahlen eingeſcetzt war und die
Vorſchl

S r

Die Reihe der B nefizvorſtellungen beginnt im Laufe dieſer Woche
haben wir noch das des Herrn Flachsland zu erwarten
als einmal haben wir die Verdienſte dieſes ausgezeichneten Mannes

hbervorheben müſſen welche nicht allein in ſeinen alles Lobes werthen
9 Leiſtungen als darſtellender Künſtler beſtehen und nach dieſer Seite
5 unſerem

velche ebenſo ſehr in ſeiner umſichtigen verſtändnißvollen und treuen
Thätigkeit als Regiſſeur hervorgetreten ſind wenngleich in dieſer

abzuſtatten Herr Flachsland hat dazu ein hier weniger gekanntes

und Reinhold Ein alter Korporal gewählt Obgleich hierbei
theilweiſe ein Stück von dem Franzoſen Duwanoir benutzt iſt ſo

iſt doch die Grundſtimmung des Seelenlebens ganz deutſch welches
ſich auf dem Hintergrunde kriegeriſcher Ereigniſſe ſpannend abſpielt

nachdem vie Ausfüllung derſelben erfolgt nach 8 Tagen zur Abholung bereit zu
J elare vek dieſelbe aber nach dieſer Zeit nicht ſo ſind die nicht abgeholten

hoch unver bzugebenn

merkungen zur ſorgfältigen Nachachtung für die Letzt
4 1 Die Veränderungs Tabelle iſt auf s Gewiſſenhafteſte und Sorgfältigſte den

Miethsbetrages durch Erhöhung oder Herabſetzung der Miethe eines wohnen Kinderwoſe Leute ſuchen möglichſt Mitte

gewünſcht wird ſelbſt zu ertheilen

T 2 T e e c a aengereFee h G8 51 e J h 4 4 r

m
J 4

c

S ne e e e eBe t

mer erein m bemielbehen mit den Milteln Sie unterſtützen ſonſt
der Siabt mit demſelben An

müſſe eine Kirchengemeinde wenn ſie

n für ihre ei r SeMittel aufbringen oder ſie ſolle ſich
uchen an den allgemeinen für denſelben

an dürfe daher einem andern

S e erau einenabgebrochen und die ilung inſen ſchließliher üblich ewefenen Weiſe wieder dige ſchen

et namens der Commi
der Liſte der für die verſchiedenen Verwalt
Deputationen und Commiſſionen reſp zu Vorſchlägen für

r

das dankbare Theaterpublikum zu dieſem Benefiz
einfinden

welche zurweige de in Erfurt R dFriedr Adolph

e en Stein angenommen des Ziegeleibeſitzers Friedr Aug

Halleſches Stadt Theater
d 2 Sept 1875 des Canevas Fabrikanten Aug
Brandenburg
meiſters K H
d 23 Sept 1875

CivilſtandsRegiſter
Meldungen vom 8 Januar

Geboren Dem Handarbeiter W

Mehr

Publikum ſich wirkungsreich dargeboten haben ſondern

nur dem Eingeweihteren dem ganzen Umfange nach verſtänd
Wir ſind dieſem hervorragenden Mitgliede unſerer gegen

em Schuhmacher C Großmann eine T
genommene Beneſiz wird uns Gelegenheit bieten dieſen Dank Dem Schloſſermeiſter

ſtraße 46
gaſſe 9 Dem Fleiſchermeiſter C Bock ein
Dem Maurer A Stroß ein S Luckengaſſe

Geſtorben Des Kaufmann C R

überaus effectvolles fünfactiges Charactergemälde von Juin

Des Ziegeldecker F Hilprecht S Friedrich Otto 27

verſucht von Herrn Flachsland dürfen wir ine großartige Kunſt
leiſtung erwarten und beſonders werden die Scenen der drei letzten
Acte in welchen er der Sprache beraubt erſcheint ihm Gelegenheit
bieten ſein durchdachtes Mienen und Geberdenſpiel zu zeigen
Die bezleitende Muſik iſt ſehr geſchickt componirt So möge denn

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Der Konkurs iſt eröffnet worden über das Vermögen des

Oeconomie Amtmann Rob Kettenbeil in Zſchepplin Zahlungs
einſtellung d 29 Dec 1875 des Fräuleins Ottilie Zechbauer

Dec 1875 des Kiufmanns
röder Firma A Schröder in Radewell Zahlungseinſtellung d 3 Oct 1875 des Kaufmanns Otto

Schwarze in Magdeburg Zahlungseinſtellung d 28 Dec 1875

Hoenicke in
ahlungseinſtellung d 4 Jan 1876 des Sattler
ichels in Magdeburg Zahblungseinſtellung

Www

Röder ein S Martins
aſſe 12 Dem Handarbeiter L Buch mann eine T Spitze 14

T Klausſtraße
C Klemm jun eine T Schülershof

Dem Kunſt und Handelsgärtner G Menges ein S
Dem Handarbeiter A Oswald eine T Bä

S gr Schlamm 10

ummel Ehefrau Anna geb
Rummel 47 J 4 M 27 Unterleibsleiden Marienſtraße

Stadtkranken
6 M

ebnig T Annaſich zablreichſt Zu Schiſter R

Meldun
Eheſchließnungen

36 u M D B verw
Sennewitz

Dem Schuhmachermeiſter

is Handarb C Stummer

Cohn

Geſtorben

Schloſſers F Grenzend

5 M 5 Erdup
69 J 11 M 24 T
theritis Niemeyerſtr 13

Atrophie Carl Ferdinand 1 M

Bekanntmachung
brück

At werden um darin die mit dem 1 Januar dieſes Jahres eingetretenen gericht zuzuführen
und Mieths Veränderungen zu verzeichnen Dieſe Formulare ſind Halle den 6 Januar 1876

Steckbrief Den Knecht Müller Heinrich Rönick aus Thams
Alter 18 Jahre Größe 5 Fuß Statur unterſetzt Haare und Augen

Behufs Berichtigung des MiethsſteuerKataſters werden in dieſen Tagen brauen blond Kleidung hellgrüner Rock graue Hoſen und Weſte des ſchweren
den hieſtgen Hausbeſitzern durch die RevierPolizeiSergeanten wieder Formulare Diebſtahls verdächtig bitte ich zu verhaften und dem hieſigen Königlichen Kreis

Der Staatsanwalt

bei unſerm Miethsſteuer Bureau auf dem Rathhauſe 2 Treppen

Zur

eren

vorgeſchriebenen Spalten entſprechend genau auszufüllen Halle den 10 Januar 1876

Diebſtahl
Am 6 d Mts Nachmittags gegen 1 Uhr ſiad aus dem Warteſaal

g bei Ausfüllung des Formulars und zur Erſparung von I Klaſſe des hieſigen Bahnhofs 1 ein Koffer mit grauer Leinwand überzogen
Verſaumni di Seigent inſtruetiven Be enthaltend 1 Paar neue Stiefel verſchiedene Herren Wäſche und einige Bürfſtenmet e a r e ſtehende inſtr Be 2 eine ſchwarz und rothe Reiſedecke geſtohlen Anzeigen ſind der Königlichen

Staats Anwaltſchaft oder hierher zu erſtatten Vor Erwerb wird gewarnt
Die PolizeiVerwaltung

Jn die Tabelle ſtnd nicht allein die Veränderungen von Wohnungen
ſondern auch ſolche von anderen ſteuerpflichtigen Gelaſſen

e Speicher Lagerböden Keller Plätze u drgl
zutragen

und Ackergrundſtücke und die über letztere vorgekommenen Verände

Diebſtahl
Jn der Zeit vom 9 Januar Nachmittags 4 Uhr bis 10 Januar früh

Ingleichen ſind die Beſitzwechfel über Gebäulichkeiten 8 Uhr iſt vom Flur des Hauſes Mittelſtraße 14 Eentner graue Pappbogen
im Werthe vnn 21 Thlr geſtohlen worden Das Packet war noch geſchnürtrungen zu vermerken reſp anzumelden wie es von der Bahn gekommen Es war von dieſer beklebt mit 2 Zetteln auf

Die Ausfüllung iſt derartig zu bewirken daß unmittelbar neben dem denen Oberlichtenau und Tranſit
Namen und Stand des ausziehenden Mietbers und R 24 Halle
der Wohnung nach welcher derſelbe verzieht der Vor und Zuname dieſen Diebſtahl der Königlichen Staats
und Stand des an ſeine Stelle nen einziedenden Halle den 10 Januar 1876

ſteht und war mit Blauſtift beſchrieben
Jndem vor Ankauf gewarnt wird erſucht Anzeigen über

Anwaltſchaft oder hierher zu erſtatten

Die PolizeiVerwaltungMiethers ſowie des Letzteren frühere Wohnung erſichtlich iſtEbenſo iſt in jedem Falle 49 wenn dieſelbe nicht erhöht krg ver Häuſer Verkauf

Kaufluſtige welche geſonnen ſich in
ringert iſt die von dem eingezogenen Miether zu zahlende Jahres

eder nahe um Leipzig im Preiſe von
in Spalte 8 reſp 10 des Formulars genau einzutragen

Der Miethszins iſt jetzt in Mark Reichsmünze auszudrücken
Unter Neben Abgaben in Spalte 9 reſp 15 des Formulars 2270 darunter feine Villa s

einzutragen iſt nach S 5 des MiethsſteuerRegulativs alles das zu ver ſowie Häuſer in der ſchönſten Geſchäfts
ſtehen was der Paächter oder Miether dem Verpächter oder lage anzukaufen erfahren Näheres bei
Vermiether oder für deſſen Rechnung einem Dritten neben dem W König Halle Exped der Saale
Pacht oder Miethszinſe für die überlaſſene Nutzung zahlt liefert Zeitung Moritzzwinger 12

Zu vermiethen
die Parterre Räumlichkeiten in meinem
Hauſe großer Berlin 13 welche ſtch
auch zu Comptoirs oder Laden eignen
Näheres daſelbſt 1 Treppe hoch

3 Wohnungen zu 100 80 u 50
zu vermiethen Schulberg A
1 Comptoir zu verm Klausthorftr 10/11

oder leiſtet auch übernommene Steuern c
In das Formular ſind auch ſolche Veränderungen einzutragen welche Kigga r e e T v t

b Kur auf Umtauſch von Gelaſſen Seitens der bereits z üben Nah kl Märkerſtr 2 1 Tr
Hauſe wohnenden Perſonen beziehen 2

u machen welche Gelaſſe jeder einzelne Miether inne hat per 1 April 1876 zu verpachten
Zieht ein Miether aus und die von ihm innegehabten Räume bleiben un Näheres durch die Annoncen
bewohnt ſo iſt an Stelle des neuen Miethers in Spalte 5 und 6 der Expedition von J Barck

r er y t fand R Comp gr Ulrichsſtr 47 344Zieht der einziehende Miether in leer geſtandene Räumlich
keiten ſo iſt e Angabe des Stockwerkes zu ſchreiben Wohnung Ein Vietualien Laden mit St

u K wird ſobald als möglich zu
möblirten Wohnungen iſt es nicht nothwendig vie Miether perſönlich miethen geſucht Lnckengaſſe

anzuzeigen es genügt vielmehr wenn angegeben wird daß dieſe Woh Ein alleinſtehender Herr ſucht in der
nungen leer ſtehen oder bezogen ſind Nur ſind dieſelben unter Nähe des Bahnhofs 2 gut möbl event
S des Stockwerkes näher zu bejeichnen auch unmöbl Zimmer mit Cabinet ſofort
Solche Perſonen welche im Hauſe nur Schlafftätte haben ſind in das zu miethen Offerten mit Preis Angabe
Formular wicht aufzunehmen sub K L 2 Halle a/S BahnhofFür den Fall daß Veränderungen überhaupt nicht vorgekommen ſind poſtlagernd erbeten

Eine gut möblirte Wohnung be
ſtehend in 2 Stuben mit gutem

dittagstiſch iſt an 1 oder 2 Herren
ſofort billig zu vermiethen

Neue Promenade S 1 Treppe
Ein tüchtiger und ſolider Kellner

cautionsfähig erfahren im Hotel Buffet
feineren Reſtaurantfache ſucht baldigſt
Stellung Gefällige Adreſſen erbittet
man unter MHantrock Magde
burg Breiteweg 105 2 Tr
einzuſenden He 5126

Junge gewandte Leute welche ſich
leicht beim Publikum einzuſühren ver
ſtehen erhalten Stellung bei 342

G SchnurreBuchhändler Geiſtſtraße 53 part

Meldungen 10 u 4 Uhriſt das auf der Rückſeite des Formulars beſindliche links ſtehende Atteſt
vollziehen im andern Falle vas rechts befindliche Atteſt zu unterſchreiben in Kaufmann ſucht in der Nähe des

Ale tanertalb des Quartals vorkommenden Veränderungen vor Marktes für ſeine jungen Leute eine
mlich die in Folge Vornahme von Neubauten baulichen Veränderungen möblirte Stube nebſt Kammer

ſowie die Veränderungen welche in Anſehung der Perſonen Adreſſen wolle man gefl bei Frl
durch das Ein und Ausziehen eines Miethers oder in Anſehung des Seſchw Jüdel Markt 5 abgeben

gebliebenen oder eingezogenen Miethers oder endlich dadurch eingetreten der Stadt Wohnung von 40 50 Thlrzog
c bisher als unvermiethet r S Wohnun 5 bis 1 April Graſeweg 13

e ene Benutzung genommen unverzen ean anzumelten W vGermiethnung
Wir benerken dabei daß Wohnungswechſel hiernach do ppelt in herrſchaftliches Logis 4 Stuben

e r Einwohner MeldeAmt das andere Mal im gedachten Steuer Kammern mit Zubehör und Garten

zu melden ſind promenade iſt für 250 Thlr zu verFür jede unterlaſſene oder unrichtige Angabe verfällt der Eigen miethen und ſofort zu bezleben z
thümer oder deſſen Stellvertreter in eine Ordnungsſtrafe von 3 bis 30 re Gr Wange her 1

Zu vermiethen
73 J
ein ordnungswidriges Verhalten der Communalverwaltung etwa erwachſe

St

Ein Sohn braver Eltern welcher Luſt
hat Uhrmacher zu werden findet unter
annehmbaren Bedingungen Stellung bei
Theodor Hennig Schmeerſtr 37/88

Landwirtbſchafterinnen Koch
mamſells Damen z Stütze der

usfran Kinderfranen Kö
innen Stuben und Kinder

mädchen erbalt z ſofortigem
u ſpäteren Antritt gute Stellen
b hoh Gehalt durch Emma
L erche a /S großeKlausſtraße S

Ein Mädchen wird zu ſofortigem An
tritt wegen Krankheit des jetzigen geſucht

A C Dressl6r gr Steinſtr 5

Klausſtraße 16z p 19 J 10 Typhus
m Enigk g Wille 32 J

Der Torffa
T Herzfehler Herrenſtraße Der

Auguſte 1
Jacob T

Bruſtfellentzündung Leitergaſſe

Tiſchler A Dittmar Wuchererſtr i a
C A Eb Sieu A rGeboren Dem Hoſenrd Ch Dembny ein S Weingärten 29

Danra Henze ein S
rbmacher R Großmann einechulze in Eisdorf Zah ivfü t eine T Oberglalungseinſtellung d 31 Dec 1875 des Konſum Vereins in re r h t

leben Zahlungseinſtellung d 1 Mai 1875 des Schnittwaaren
händlers Herm Gerſon Kohn in Berlin Zahlungseirſtellung
d 30 Dec 1875 des Kaufmanns Meyer Cohn Frrma
vormals H Singer in Reichenbach i Schl Zahlungseinſtellung

Anna 3 J 1 Croup
J 8 M 13 T häutige Bräune Martinsgaſſe 1

ltersſchwäche

Kreisrichters A Scholtze S Willi 5

T Jda Martba ä J 9 M 1
Wittwe Clara Henriette Dorothee Emilie Pohl

6 Unterleibstyphus Schulberg Der Privatier Abraham
attersdorff aus Dresden 58 J Tuberculoſe Dachritzgaſſ

Der Kaufmann Hermann Reinhold
W 28 Rückenmarkleiden gr Wallſtr Des Handſchuhmachers

cker Edelmann T Fanny 3 M 18 Diarrhoe Zapfenſtr
er Ziegelbrenner Hermann Bößenroth e

9i M 29 Maſchinenverletzung kgl Klinik
W C ine Do e d Heinrich Richard 2 J 6 M
äuti räune TöpferplanCure e s T Pinie simplex 1 Vereinsſtr

4 e T u m eh nene erareee r d e me 7 s

Der Arbeiter
Sonena nd

T Schwäche e
w

Marie Jda 11 M 23 T

gen vom 10 Januar

Der Le henethermi Friedrich Auguſt

28 L
12

brikant Gottlob

5

Anna

Der Fabrikarb J G Springer Oberglaucha
chwenke Der

Weni
ckſtein Unterberg 16

Lindenhahn geb

O Denzau ein S Pfännerhöhe
u der Moritzkirche Dem

Oberzlaucha 13 Dem
a 32 Dem

eine T Kuttelhof em Böitcher
meiſter E Thormann eine T Herrenſtr 21 Dem Zimmer
mann C Hollbach ein S Diemitz Dem Zimmermann G A
Mente eine T Taubeng 17 Eine unehl T Bäckerg

Des Handarb H Dreßler T Henriette R
ee der Glauchiſchen Kirche

orf T Chriſtiane Henriette Ottilie El ſe
Eine unehzl

arteng Der Rentier Friedrich Suhl e
Guzwiſty Des verſt

J I1 M 28 DiphDes Weichenſtellers J offma nun

eb Köcher 39

e

Moritz Kegel 51 J 10

ennungen 22 J
Des Bri fträ D

aus

Des Sattlers F Heinecke S

Anonctutxrrodirion

r Art a
BIreopt ro eiſ and diseret l

Trichimnen
Mifcroscope

ſpeziell zur Unterſuchung des Schweine
fleiſches mit allem Zubehör Trichinen
präparate Objectengläſer Präparirnadelu
und genauer Gebrauchsanweiſung in
Mahagonikaſten Nr 1 mit 2 Obfectiv
linſen 17 Mk Nr 2 größer und ſtärker
mit Zahn und Trieb 30 Mk Nr 3 noch
größer mit Blenden und extrafeinen
achromatiſchen Objectiven 42 Mk Wie
derverkäufer Rabatt bei H 5,4508

Gebr Mittelstrass
2196 Magdeburg

GSopha gut gearbeitet empfiehlt
billigſt Füm K Tapezierer Geiſtſtr 58

Braungeſchirr
ſogenanntes Vunzlaner Koch und
Topfgeſchirr in jeder Gattung und
in ſchöner Waare empfiehlt den Herren
Wiederverkäufern billigſt H 54210

die Fabrik von E Brosowsky
in Belgern a d E

Schaumbretzeln täglich friſch in
der Bäckerei von Castedello

gr Ulricheſtraße 27

Gute Speiſekartoffeln in Schffln
u Metzen verkauft Trödel 2 im Keller

VI Quedlinburger
otterie

Hauptgewinne im Wertbe von
6000 A500 3000 Mark ferner
1A edle Reit Wagen u Zucht
pferde ſowie 1500 kleinere Ge
winne

Looſe à 3 Rmk ſind zu haben bei

J Marok Co Ulrichsſtraße 47 und W Köng
Expedition der SaaleZeitung

Ein Wittwer Hausbeſitzer 39 Jahre
mit 2 Kindern von 13 u 10 Jahren
ſucht ein Mädchen oder Wittwe mit
einigen Hundert Thalern Vermögen zu
heirathen Adreſſe unter W D in
der Exped d Ztg niederzulegen

Eine Schneiderin ſucht im Hauſe
Kundſchaft gr Berlin 12 links part

Ein Oberſecundaner erth billig Nach
hülfeſtunde Zu erfr Exped d Ztg 5

Ein Regenſchirm mit Namen I Bessey
iſt im Felſenburgkeller ſtehen geblieben

ſt

Schließlich bemerken wir daß wir unſere Beamten des Miethsſteuer Eine hohe ParterreWohnung mit 7e len v hnungder
en auf Erfordern jede nöthige Auskunft über die tzeizbaren Stuben Kammern und Küche

Veränderungetabelle ſowie dieſelbe wenn es iſt mit oder auch ohne Niederlage zum
1 April 1876 zu beziehen zu erfragen

Jungen anſt Mädchen wird jetzt oder
auch zu Oſtern gründl Unterricht im
Schneidern ertheilt Steg 11 part

Ein übercomplettes Arbeitspferd
im Hofe rechts bei A Sooliger
Königsſtraße Nr 15 96

Halie den 4 Januar 1876
iſt preiswerth zu verkaufen

Ein Muff mit Boa Biſam iſt zu
verkaufen Trödel 1A

F WIch bitte werthe Adreſſen niederzu

F A Thiele Böllberger Weg 4
Hale Druck und Werhag von Dis Hendel

legen in der Expedition de Zeitung

Krämpfe Diemitz Die
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